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(Nr. 10481.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil der Bezirke der Amtsgerichte Diez, Hochheim, Höchſt a. M., 
Idſtein, Langenſchwalbach, Limburg a. L., Rennerod, Uſingen und Weilburg. 


A Vom 26. November 1903. 


uf Grund des Artikels 15 der Verordnung, betreffend die Anlegung der Grund⸗ 
bücher im Gebiete des vormaligen Herzogtums Naſſau, vom 11. Dezember 1899 
(Gefeß-Samml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung 
von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt 
von ſechs Monaten 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Diez gehörige Gemeinde Hahnſtätten, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Hochheim gehörige Gemeinde Wicker, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Höchſt a. M. gehörige Gemeinde 
Langenhain, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Idſtein gehörige Gemeinde Oberems, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Langenſchwalbach gehörige Gemeinde 
Kemel, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Limburg a. L. gehörige Gemeinde 
Lindenholzhauſen, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Rennerod gehörige Gemeinde Pottum, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Ufingen gehörige Gemeinde 
Arnoldshain, 
Geſet⸗Samml. 1903. (Nr. 10481 —10483.) 46 


Ausgegeben zu Berlin den 14. Dezember 1903. 
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für die zum Bezirke des Amtsgerichts Weilburg gehörige Gemeinde 
Gräveneck ö N 


am 1. Januar 1904 beginnen ſoll. 
Berlin, den 26. November 1903. 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


(Nr. 10482.) Verfügung des Juſtizminiſters „betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil des Bezirkes des Amtsgerichts Biedenkopf. Vom 5. Dezember 1903. 


Auf Grund des § 39 des Geſetzes, betreffend das Grundbuchweſen und die 
Zwangsvollſtreckung in das unbewegliche Vermögen im Gebiete der vormals 
freien Stadt Frankfurt ſowie den vormals Großherzoglich Heſſiſchen und Land⸗ 
gräflich Heſſiſchen Gebietsteilen der Provinz Heſſen⸗Naſſau, vom 19. Auguſt 1895 
(Geſetz-Samml. S. 481) und des Artikels 5 der Verordnung, betreffend das 
Grundbuchweſen, vom 13. November 1899 (Geſetz-Samml. S. 519) beſtimmt 
der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung 
in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 

für den zum Bezirke des Amtsgerichts Biedenkopf gehörigen Gemeinde⸗ 

bezirk Eckelshauſen as: 

am 1. Januar 1904 beginnen ſoll. 


Berlin, den 5. Dezember 1903. 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


(Nr. 10483.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil des Bezirkes des Amtsgerichts Gladenbach. Vom 7. Dezember 1903. 


Auf Grund des § 39 des Geſetzes, betreffend das Grundbuchweſen und die 
Zwangsvollſtreckung in das unbewegliche Vermögen im Gebiete der vormals 
freien Stadt Frankfurt ſowie den vormals Großherzoglich Heſſiſchen und Land⸗ 
gräflich Heſſiſchen Gebietsteilen der Provinz Heſſen⸗Naſſau, vom 19. Auguſt 1895 
Geſetz-Samml. S. 481) und des Artikels 5 der Verordnung, betreffend das 
Grundbuchweſen, vom 13. November 1899 Geſetz-Samml. S. 519) beſtimmt 


„ 
der Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung 
in das Grundbuch vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für den zum Bezirke des Amtsgerichts Gladenbach gehörigen Gemeinde⸗ 
bezirk Wommelshauſen 
am 1. Januar 1904 beginnen ſoll. 
Berlin, den 7. Dezember 1903. 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes pe 19° Mwir 1272 (Gefeß-Samml. S. 357) 

ſind bekannt gemacht: Bekanntmachung. 

i 1. der Allerhöchſte Erlaß vom 29. Auguſt 1903, betreffend die Verleihung 
des Rechtes zur Chauſſeegelderhebung uſw. an die Kreiſe Glatz, Frankenſtein, 
Grottkau und Neiße für die innerhalb ihrer Grenzen belegenen Teile der 
ſeitherigen Glatz-Neißer Aktienchauſſee, durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 42 S. 383, ausgegeben am 
17. Oktober 1903, 

der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 45 S. 357, ausgegeben am 
6. November 1903; 

2. der Allerhöchſte Erlaß vom 6. Oktober 1903, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts uſw. an den Kreis Berent für den Bau und die 
Unterhaltung der Chauſſeen 1. von der Provinzialchauſſee Danzig Bütow 
beim Marienſtift in Berent bis zur Kreischauſſee Klein⸗Klinſch-Hoch⸗ 
ſtüblau in der Feldmark Neu⸗Kiſchau, 2. von der Kreischauſſee Klein⸗ 
Klinſch-Hochſtüblau bei den Neu⸗Kiſchauer Abbauten bis zur Kreis⸗ 
chauffee Plachty-Alt⸗Kiſchau, 3. von der Kreischauſſee Plachty —Alt⸗ 
Kiſchau bei Alt⸗Paleſchken bis zur Kreischauſſee Neukrug—Demlin, 4. von 
der Einmündung der Kreischauffee Klein⸗Klinſch-Hochſtüblau in die 
Provinzialchauſſee Danzig -Bütow bei Klein⸗Klinſch bis zu dem Wege 
von Pollenſchin nach Marienſee, 5. von der Provinzialchauſſee Danzig — 
Bütow bei Nieder⸗Hornikau bis zur Kreischauffee Groß- Paglau- Schöneck 
in der Feldmark Groß⸗Paglau, durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Danzig Nr. 45 S. 386, ausgegeben am 7. November 1903; 

3. das am 6. Oktober 1903 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Drainage⸗ 
genoſſenſchaft zu Groß-Rackwitz im Kreiſe Löwenberg i. Schl. durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Liegnitz Nr. 45 S. 299, ausgegeben 
am 7. November 1903; 


— 


10. 


„ 


der am 6. Oktober 1903 Allerhöchſt vollzogene Nachtrag zu dem Statute 


für die Deichgenoſſenſchaft Marienau⸗Niedau im Deichverbande des 
Großen Marienburger Werders im Kreiſe Marienburg vom 15. Februar 
1882 durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 46 
S. 391, ausgegeben am 14. November 1903; 


das am 12. Oktober 1903 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 


wäſſerungsgenoſſenſchaft Steinberg in den Kreiſen Allenſtein und Heils⸗ 
berg durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 46 
S. 456, ausgegeben am 12. November 1903; 


„das am 12. Oktober 1903 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 


wäſſerungsgenoſſenſchaft zu Herbram im Kreiſe Büren durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Minden Nr. 46 S. 341, ausgegeben am 
14. November 1903; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 26. Oktober 1903 „durch welchen dem Kreiſe 


Nieder⸗Barnim, der den Bau der Chauſſeen 1. von Neuenhagen nach 
Dahlwitz, 2. von Naſſenheide bis zur Kreischauſſee Liebenwalde -Falken⸗ 
thal, 3. von Dahlwitz nach Friedrichshagen mit Abzweigung nach Münche⸗ 
hofe, 4. von Hammer nach Liebenthal beſchloſſen hat, für die unter 1. 
bis 3. aufgeführten Chauſſeen das Enteignungsrecht und für ſämtliche 
vorbezeichnete Chauſſeen das Recht zur Chauſſeegelderhebung uſw. verliehen 
worden iſt, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin Nr. 46 S. 461, ausgegeben am 13. November 1903; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 26. Oktober 1903, betreffend die Verleihung 


des Enteignungsrechts an den Kreis Oſthavelland zur Entziehung und 
zur dauernden Beſchränkung des zum Bau und Betrieb einer Kleinbahn 
von Nauen nach Velten in Anſpruch zu nehmenden Grundeigentums, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam und der Stadt 
Berlin Nr. 48 S. 479, ausgegeben am 27. November 1903, 


das am 26. Oktober 1903 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Drainage⸗ 


genoſſenſchaft zu Groß⸗Selten im Kreiſe Sagan durch das Amtsblatt 
der Königl. Regierung zu Liegnitz Nr. 48 S. 315, ausgegeben am 
28, November 1903; 

das am 28. Oktober 1903 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ge 
noſſenſchaft zur Regulierung des Purwienbaches durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Gumbinnen Nr. 46 S. 401, ausgegeben am 
18. November 1903. 
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